
Drucksachen
der Bezirksverordnetenversammlung Neukölln von Berlin
XXI. Wahlperiode

Ursprung: Mündliche Anfrage
Ursprungsinitiator: AfD, Potthast, Julian

Drs. Nr.:
TOP Nr.:

1297/XXI

Beratungsfolge:
Datum Gremium Sitzung Beratungsstand

17.04.2024 BVV BVV/030/XXI beantwortet

Mündliche Anfrage

SOS Gesundheitsamt - Warum laufen dem Stadtrat die Mitarbeiter weg?

Ich frage das Bezirksamt:

1. Wie viele der im Stellenplan des Gesundheitsamtes vorgesehenen Stellen sind derzeit unbesetzt?

2. Wie viele Personalabgänge und Neueinstellungen gab es seit Amtsantritt des Stadtrates Rehfeldt?

Berlin-Neukölln, den 15.04.2024 AfD, Herr Potthast, Julian
(Antragsteller, Fragesteller bzw. Berichterstatter)

Abstimmungsverhalten: CDU SPD Grüne Die Linke AfD
☐ über Konsensliste JA ☐ ☐ ☐ ☐ ☐
☐ Einstimmig NEIN ☐ ☐ ☐ ☐ ☐

ENTH. ☐ ☐ ☐ ☐ ☐
Ergebnis:
☐ beschlossen mit Änderung ☐ Kenntnis genommen ☐ abgelehnt ☐ gewählt
☐ zurückgezogen ☐ vertagt ☐ gegenstandslos
☐ überwiesen in den Ausschuss für (federführend)
☐ zusätzlich in den Ausschuss für 
☒ beantwortet ☐ schriftlich
☐ GB I/BzBm ☐ GB II/BiKuSport ☐ GB III/Ord ☐ GB IV/StadtUmVer ☒ GB V/SozGes ☐ GB VI/Jug
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Geschäftsbereich Soziales und Gesundheit 17.04.2024 

SozGes Dez 2240 

 

 

Bezirksverordnetenvorsteher o.V.i.A. Sitzung am : 17.04.2024 

 Lfd. Nr. : 9.5

 Drs. Nr. : 1297/XXI 

nachrichtlich den Fraktionen schriftlich :  

der CDU, SPD, Grüne, LINKE, AfD 

 

 

Beantwortung der Mündlichen Anfrage 
 

SOS Gesundheitsamt – Warum laufen dem Stadtrat die Mitarbeiter weg? 

 

Sehr geehrter Herr Vorsteher, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrter Herr Potthast, 

 

das Bezirksamt beantwortet Ihre mündliche Anfrage wie folgt: 

 

Zu 1.: 

17 von insgesamt 177 Stellen sind aktuell im Gesundheitsamt Neukölln nicht besetzt. Die 

Gründe hierfür sind vielfältig. So befinden sich zum Beispiel die für eine Stellenausschreibung 

erforderlichen BAK in der Bearbeitung bzw. Bewertung, es laufen derzeit Bewerbungsverfahren 

oder abgeschlossenen Besetzungsverfahren befinden sich in der Beteiligung. 

 

Zwei Beschäftigte sind darüber hinaus vom Dienst freigestellt. 

 

Zu 2.: 

Es gab in dem in Rede stehenden Zeitraum 11 Abgänge und 14 Zugänge. 

 

 Es gilt das gesprochene Wort! 

 

 

Hannes Rehfeldt 

Bezirksstadtrat 
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